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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Lichtenfels Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Geutenreuth III : TTC Burgkunstadt III 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 10 für den TTC Geutenreuth III: TTC Geutenreuth III 
und TTC Burgkunstadt III trennen sich unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:28 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Burgkunstadt III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5
Lichtenfels Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Donnerstagabend vom TTC
Geutenreuth III. Rund 150 Minuten dauerte das Match, ehe Marco Drenkard das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 10.
Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ganz mithalten konnten Hessel / Röhrig, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Janura / Karnoll, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten Barnickel / Drenkard gegen Jakob / Eideloth verrichten, bevor ihre Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Yannick Hessel kam mit der Spielweise von Peter Janura am Tisch dagegen
gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Hierbei überließ Hessel seinem Gegner
im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Sophia Barnickel und Heinrich Jakob, das Sophia Barnickel letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Uli Röhrig die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Klaus Eideloth abgab und eine Niederlage kassierte.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Marco Drenkard die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Yannick Hessel beim 11:6, 8:11,
11:9, 12:10 gegen Heinrich Jakob doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Sophia Barnickel
gegen Peter Janura verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft
eingeschätzte Einzel mit ihrer Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Janura mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Elke Karnoll konnte Uli Röhrig anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:5. Wenige Chancen hatte Marco Drenkard beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Klaus Eideloth. Uli Röhrig verpasste es mit einem 1:3 gegen Heinrich Jakob, einen Punkt für sein
Team zu holen. Mit 3:1 hatte Yannick Hessel im Spiel gegen Elke Karnoll die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Eher wenig Gegenwehr bekam Sophia Barnickel beim 11:8, 11:
7, 11:5 von Klaus Eideloth. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit 3:1 hatte Marco Drenkard
im Spiel gegen Peter Janura die Nase vorn. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Geutenreuth III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.01.2023
gegen den TTC Mannsgereuth II bevor. Für den TTC Burgkunstadt III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Roth-Main II am 25.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:11 geht.

 Statistik:
 TTC Geutenreuth III

Doppel: Hessel / Röhrig 0:1, Barnickel / Drenkard 0:1 
Einzel: Y. Hessel 3:0, S. Barnickel 2:1, U. Röhrig 0:3, M. Drenkard 2:1 

 TTC Burgkunstadt III
Doppel: Janura / Karnoll 1:0, Jakob / Eideloth 1:0 
Einzel: H. Jakob 1:2, P. Janura 1:2, E. Karnoll 1:2, K. Eideloth 2:1


